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UNSERE LANDI
Weit vom Ausland unsre Gäste,

«Wallend her zum Völkerfeste»

Prüfen schweiz'rische Manieren

Affichiert auf den Papieren.

Selbst erstaunt, wie wir uns geben,

Wie das vorkommt oft im Leben,

Sehn wir mancherlei Gebaren

Das bei uns erst jung an Jahren.

Da wir Dies genauest kennen

Braucht man's nicht beim Namen nennen.

Solches Fremde auszustellen

Wär' ein Schlag auf falsche Schellen.

Wenn die Fremden wieder gehen,

Sollen frei sie eingestehen:

Schweizergeist und Schweizerart

Unverkennbar treu bewahrt.
Karl Hedinger

Endlich!
Am 26. April 1939 gelang es Hitler

nach langen Bemühungen, in England
die «Allgemeine Wehrpflicht»
einzuführen! R.E.H.

Witz der Woche
Sie: «Was hat eigentlich der Führer

für ein Interesse an der Stadt Dan-

zig?»
Er: «Na, das ist doch klar: Er

braucht das Gold aus dem Danziger
Goldwasser!» Jo

Wer isch d'Helvetia?
In der Vaterlandskunde frägt der

Lehrer einen Schüler: «Hansli, wer
isch jetz au d'Helvetia?» Der Kleine
studiert einen Augenblick und ruft
dann triumphierend: «Herr Lehrer,
das isch d'Frau vo üsem Bundespräsident!»

Pizzicato

Paradox
Komme am 1. Mai vom Technikum

heim. Da ruft mir ein Bekannter zu:
«Was, Hausi, Du schaffisch am ,Tag
der Arbeit'?» Hausi

Chiantt-Dettling

Chiantl-Import
¦elt 1887

rino tipico delia
Zona classica
Bekömmlicher Tischwein
säurearm und stärkend

ARNOLD D ETTLING, BRUNNEN

«Et sieht doch jeder ein, det wir 'n Korridor

schon deshalb haben müssen, damit
det H noch uff Reichsgebiet zu liegen
kommt!»

Das Schlüsselloch

«Sag mal, Onkelchen, warum hast

Du das Türschloß Deines Arbeitszimmers

so überaus hoch anbringen
lassen?»

«Weil ich, weißt Du, als humangr
Mensch nicht dulden kann, daß Deine
Tante draußen stundenlang gebückt
stehen soll.» Doria

SBB-BU FFET

ÖLTEN

Niedere Mathematik
Der Reichskanzler sagte in seiner

letzten Rede, er sei «ein Achter der

Tschechen».
Bisher war er 4er der Deutschen

gewesen.
Hat er sich selbst multipliziert?

RoRo.

Schulbesuch
(Aus Berlin)

Herr Goebbels macht Schulbesuche,

um die Wirkung seiner Propaganda

zu erproben. Er ladet die Knaben

ein, einen vaterländischen Spruch

zu sagen. Ein Schüler meldet sich und

sagt: «Heil Hitler!» Ganz recht, sagt

Herr Goebbels, aber es gibt noch

eindrücklichere. Ein zweiter Knabe meldet

sich: «Deutschland über alles in

der Welt!» Sehr gut, sagt Goebbels,

aber es gibt noch ernstere. Darauf

der Kleinste in der Klasse: «Unser

Volk wird nie untergehen!» Bravo,

sagt Goebbels, das hast du gut
gemacht. Wie ist dein Name? «Isaak

Levi!» El0

Wer weiß es?

Hans: «Du Heiri, weisch au, wer a

der Landi de größt Huet treit!»
Heiri: « »

Hans: «Hä dä mit em größte

Grind!» Uhu

Th-WhitcHsfifto*

Whisky¦ Est.b. I74?l

General-Vertreter BERGER & Co.. Lanün»«"
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